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Vorsitz: Anke Brunn (SPD) 

Protokollerstellung: Franz-Josef Eilting 

 

 
Verhandlungspunkt und Ergebnis: 
 
 
 Gesetz über das Personaleinsatzmanagement Nordrhein-Westfalen 

(Personaleinsatzmanagementgesetz NRW - PEMG NRW) 
Gesetzentwurf  
der Landesregierung  
Drucksache 14/3975 
Beschlussfassung über die Durchführung einer öffentlichen Anhörung ge-
mäß § 56 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Landtags (Vorratsbeschluss 
vorbehaltlich der Überweisung des Gesetzentwurfs durch das Plenum am 
29. März 2007) 

Der Ausschuss beschließt ohne Diskussion einstimmig, am 
2. Mai 2007 eine öffentliche Anhörung zu dem Gesetzentwurf 
durchzuführen.  
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Aus der Diskussion 

 Gesetz über das Personaleinsatzmanagement Nordrhein-Westfalen (Perso-
naleinsatzmanagementgesetz NRW - PEMG NRW) 
Gesetzentwurf  
der Landesregierung  
Drucksache 14/3975 
Beschlussfassung über die Durchführung einer öffentlichen Anhörung gemäß § 56 
Abs. 1 der Geschäftsordnung des Landtags (Vorratsbeschluss vorbehaltlich der 
Überweisung des Gesetzentwurfs durch das Plenum am 29. März 2007) 

Vorsitzende Anke Brunn trägt vor, der Gesetzentwurf solle am 29. März an den HFA –
federführend –, und zur Mitberatung an seinen Unterausschuss „Personal“, den Innen-
ausschuss und den Ausschuss für Kommunalpolitik und Verwaltungsstrukturreform    
überwiesen werden.  
Eine Ausschusssitzung zur Beschlussfassung über die Durchführung einer öffentlichen 
Anhörung wäre eigentlich erst morgen nach Überweisung des Gesetzentwurfs möglich. 
Da ein solcher Termin aber aus zeitlichen Gründen nicht in Betracht komme, habe sie 
sich mit den Fraktionen auf den heutigen Termin verständigt, um einen Vorratsbe-
schluss zu fassen, der bedeute, dass die Anhörung am 2. Mai durchgeführt werden 
könne – unter der Voraussetzung, dass der Gesetzentwurf morgen wie vorgesehen 
eingebracht und überwiesen werde.  
Sie habe die Vorsitzenden der mitberatenden Ausschüsse mit Schreiben vom 26. April 
darüber informiert und gefragt, ob sie sich beteiligen wollten. Der Ausschuss für Kom-
munalpolitik und Verwaltungsstrukturreform habe bereits mitgeteilt, dass er sich nach-
richtlich beteiligen möchte, und von einer Fraktion des Innenausschusses sei die Betei-
ligung in Form einer Pflichtsitzung erbeten worden.  
Was Sachverständige und Fragenkatalog angehe, liege bereits ein Vorschlag der Frak-
tionen der CDU und der FDP vor. Sie bitte die Fraktionen der SPD und der Grünen, ihre 
Vorschläge bis morgen Nachmittag einzureichen, damit die Einladungen an die Sach-
verständigen noch am Freitag herausgehen könnten und sie somit vor den Osterferien 
darüber informiert seien.  
Termin für die Anhörung solle der 2. Mai, 11 Uhr, sein. 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, am 2. Mai 2007 eine öffentliche Anhörung 
zum Personaleinsatzmanagementgesetz NRW durchzuführen. 
 

gez. Anke Brunn 
Vorsitzende 
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